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Zum Gedenken
 an unseren Kameraden 

BM Franz Krug
?  10. April 2014

Franz  Krug  bekleidete  in  unserer  Wehr  den  Dienstgrad  Brandmeister  und  war  einer,  der  in

seinem Leben stets einen Platz für die Feuerwehr hatte. 

Am 1.Mai 1980 trat Franz Krug der Feuerwehr Traunleiten bei. 1985 konnte er die Leistungs-

prüfungen  in Bronze und Silber ablegen. Mit seiner Bewerbsgruppe  wurden viele Siege erreicht.

Am  13.Dezember  1988  wechselte  Franz  zur  Feuerwehr  Steinhaus.  Er  absolvierte  zahlreiche

Schulungen und Kurse und wurde so zu einer wesentlichen Stütze in unserer Feuerwehr. Neben

den Leistungsabzeichen für Atemschutz in Silber und dem Technischen Hilfeleistungsabzeichen

in Gold erwarb Franz  als höchste Auszeichnung die Bezirksmedaille in Bronze.

Krugi,  wie wir  ihn alle nannten,  war auch  ein Kamerad, dem der Zusammenhalt  durch die

Kameradschaft sehr viel wert war. 

In Erinnerung bleibt uns auch die Organisation der Bewerbgruppe  Ü 50 beim  Bezirksnass-

Bewerb 2013 in Steinhaus. Durch seinen Ehrgeiz und Einsatz wurde ein ausgezeichneter Erfolg

erzielt.

So war er auch bei geselligen Zusammenkünften ein beliebter Gesprächspartner. So möchte wir

dir Danke sagen, für die Leistungen, die du für das Feuerwehrwesen und für die Allgemeinheit

erbracht hast.

Worte  sind  in  dieser  schweren Stunde  des  Abschieds  nur  ein  geringer  Trost,  aber  ihr  könnt

versichert seín,  dass wir unserem Kameraden Franz Krug  ein ehrendes Andenken bewahren

werden, mit dem Spruch:

WEINET NICHT, ICH HAB ES ÜBERWUNDEN,

BIN ERLÖST VON SCHMERZ UND PEIN,

DENKT AN MICH IN VIELEN STUNDEN,

LASST MICH OFT IN EUREN KREISEN SEIN.

Möge dich unser Feuerwehrgruß 

„ GOTT ZUR EHR, DEM NÄCHSTEN ZUR WEHR“ 

auf deinem letzten Weg zu deiner ewigen Ruhestätte begleiten.



Geschätzte Steinhauser Bevölkerung,
liebe Feuerwehrkameraden !

Die  freiwillige  Feuerwehr  Steinhaus  kann  wieder  auf  ein  ereignisreiches  und
arbeitsintensives  Jahr  zurückblicken,  welches  ganz  im  Zeichen  der
„Freiwilligkeit“  stand.  Besonders  mit den Brandmeldefehlalarmen wurden die
Kameraden  gefordert.  Im  November  und  Dezember  gab  es  noch  
5 Verkehrsunfälle, wo auch ein Todesopfer zu beklagen war.

Eine Vielzahl an  Arbeitsstunden wurde in eine neue Wasserkarte investiert, wo ich mich bei allen beteiligten
Kameraden  bedanken  möchte.  Hervorzuheben  sind  OBI  Wolfgang  Reitzer,  AW Albert  Reiter  und  E-AW
Johann Karlhuber, herzlichen Dank

Ausbildung   stand  2014  an  vorderster  Stelle.  So   wurde  ein  8h  Erste  Hilfe  Kurs  ,  ein  Maschinisten-
Grundlehrgang  sowie  6  Kurse  an  der  Feuerwehrschule  von  unseren  Kameraden  besucht.  Gemeinsame
Einsatzübungen wurden mit der FF-WOLLSBERG, FF-AM THALBACH und eine Pflichtbereichsübung mit
der FF-TRAUNLEITEN  abgehalten. 

Auch die Jugendarbeit ist in unserer Feuerwehr ein wichtiger Bestandteil. Es würde uns freuen, wenn DU
unsere Kameradschaft bereichern würdest..

Wie bereits angekündigt, ist unsere Homepage immer aktuell gestaltet und für jedermann zugängig. Damit
wird ein Einblick über ein Feuerwehrjahr gegeben.  www.feuerwehr-steinhaus

Mein besonderer Dank gilt der Steinhauser Bevölkerung  und den Firmen für die immerwährende finanzielle
Unterstützung.
Ein  herzlicher  Dank  den  Behörden,  der  Polizei,  dem  Roten  Kreuz  sowie  den  Damen  und  Herren  des
Gemeinderates und des Gemeindevorstandes.
Bedanken  möchte  ich  mich  auch  bei  den  Mitarbeitern  des  Gemeindeamtes  und  vor  allem  bei  unserem
Bürgermeister für die sehr gute Zusammenarbeit.

Für  die  Unterstützung  im  letzten  Jahr  ein  großes  Danke  an  die  Mitglieder  des  Bezirks-  und
Landesfeuerwehrkommandos.

Abschließend bedanke ich mich bei meinen Kommandomitgliedern und bei allen Feuerwehrkameraden für die
gute Zusammenarbeit.

Für das Jahr 2015 wünsche ich mir wenig Einsätze, weiterhin Zusammenhalt und Kameradschaft in unserer
Freiwilligen Feuerwehr, zum Wohle der Bevölkerung von Steinhaus und aller, die unsere Hilfe benötigen. 

Franz Ziegelbäck HBI

  

 Feuerwehrkommandant
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http://www.feuerwehr-steinhaus/


Jahresbericht 2014

der Freiw. Feuerwehr  Steinhaus

Versammlungen und Sitzungen

Am   Freitag,  dem  14.März  konnten  bei  der  

126.  Jahreshauptversammlung  -diese  wurde

gemeinsam  mitder  FF-Traunleiten  abgehalten  -  

Bgm  Piritsch  Harald,  Gemeindevorstand  Reiter

Reinhard,   sowie  Bezirkskdt.  Gasperlmair  Johann

und HAW Wagner Michael begrüßt werden.

Nach den Berichten des Schriftführers, Gerätewartes,

Jugendbetreuers,  Kassiers  und  Kommandanten

wurde 

Kamerad Rothkegel Stefan angelobt,

Langlehner  Mario  wurde  zum  HFM  und  Huemer

Wilhelm zum HLM befördert.

Für  25jährige  Tätigkeit  auf  dem  Gebiete  des

Feuerwehrwesen  wurde  HBM  Huemer  Martin

ausgezeichnet.

Öffentliche Veranstaltungen
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29. Jän 14 Blutspenden

14. Mär 14 Jahreshauptversammlung

8. Apr 14 Bezirkstagung

4. Mai 14 Florianifeier

10. Mai 14 Parallelbewerb in Kappern

17. Mai 14 Ausrückung FF-Schleißheim, Segnung KLF

23. Mai 14 Ausrückung FF-Pennewang, 125 Jahrfeier

24. Mai 14 Bezirksnassbewerb in Pennewang

24. Mai 14 Blutspenden

15. Jun 14 FF-Frühschoppen mit Kinderlauf

19. Jun 14 Fronleichnahm

21. Jun 14 Bezirkstrockenbewerb in Irnharting

4. Jul 14 Landesbewerb in Steyr

14. Aug 14 Dämmerschoppen FF-Traunleiten

24. Aug 14 Ortsmeisterschaft Stoahauser Stöbler

24. Sep 14 Blutspenden

19. Sep 14 Ausrückung FF-Steinerkirchen, Segnung KLF

28. Sep 14 Pfarrfest

24. Dez 14 Aktion Friedenslicht

Die  Feuerwehr-Verdienstmedaille  des  Bezirkes  

Wels-Land wurde verliehen an:

Brunmair Wolfgang, Dimmler Harald, Krug Franz,

Langeder Harald in Bronze

an  Holzinger  Oskar,  Langeder  Josef  und  Wiener

Josef in Silber

E-HBI  Aumüller  Franz  wurde  mit  dem

Verdienstzeichen  des  Österr.

Bundesfeuerwehrverbandes  der  Stufe  III

ausgezeichnet.

Im Jahr 2014 fanden

7 Kommandositzungen,

1 Klausurtagung

2 Vollversammlungen statt



Kameradschaftliche 

Veranstaltungen

Es wurden somit  19 öffentliche und

6 Kameradschaftliche Veranstaltungen durchgeführt bzw.

besucht

Brandeinsätze

Für 18 Brandeinsätze waren
165 Mann 155 Stunden im Einsatz

diese gliedern sich in
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Brandsicherheitswachdienst 6 Einsätze
Brandmelderfehlalarm 10 Einsätze
Brand 2 Einsatz
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Einsätze 2004 - 2014
Brandeinsätze

Techn. Einsätze

10. Jän 14 Jahresabschlussfeier im GH Hudern

16. Apr 14 Begräbnis von Kamerad BM Krug Franz

10. Aug 14 FF-Familiengrillen

20. Aug 14 FF-Stöberln

18-21. Jän 14 FF-Schiwochenende

31.5 – 1.6.14 FF-Ausflug – Rund um den Neusiedlersee

28. Feb 14 BMA Fehlalarm Fa. Kremsmüller

7. Apr 14 BMA Fehlalarm Fa. Koti-Kobra

26. Apr 14 BSW: Konzert Steinhauser Singkreis, Turnsaal

14. Jun 14 BSW: Theatergruppe, Theaterstadl

18. Jun 14 Brand: Gartengarnitur, Bahnstraße

20. Jun 14 BSW: Theatergruppe, Theaterstadl

21. Jun 14 BSW: Theatergruppe, Theaterstadl

28. Jun 14 BSW: Theatergruppe, Theaterstadl

4. Jul 14 Brand: Papiertonne, Eschenstraße

13. Aug 14 BMA Fehlalarm Fa. Kremsmüller

23. Okt 14 BMA Fehlalarm Fa. Schober

24. Okt 14 BMA Fehlalarm Fa. Kremsmüller

24. Okt 14 BMA Fehlalarm Fa. Kremsmüller

10. Nov 14 BMA Fehlalarm Fa. Kremsmüller

12. Nov 14 BMA Fehlalarm Fa. Schober

22. Nov 14 BSW: Kathreintanz, Turnsaal

27. Nov 14 BMA Fehlalarm Fa. Kremsmüller

18. Dez 14 BMA Fehlalarm Fa. Schober



Technische Einsätze      

Im Jahr 2014 hatten wir 41 technische Einsätze mit
insgesamt 

302 Mann und 402 Std.
               Diese gliedern sich in:
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Einsatzstunden 2004 - 2014
Brandeinsätze

Techn.Einsätze

Wasserversorgung 12 Einsätze

Sicherungsdienst 5 Einsätze

Reinigen von Pumpw.u. Kanal 5 Einsätze

Unwettereinsatz 3 Einsätze

Wespeneinsatz 1 Einsatz

Freimachen von Verkehrswegen 3 Einsätze

Verkehrsunfall 1 Einsatz

Menschenrettung nach VU 3 Einsätze

Auslaufen von Mineralöl 1 Einsatz

Bergen von Kfz 3 Einsätze

Person in Lift eingeschlossen 1 Einsatz

24. Jän 14 Kfz-Bergung, nähe Autobahnbrücke

24. Jän 14 Kfz-Bergung, Schlossstraße

22. Mär 14 Sicherungsdienst, High-Tech Dambachstr.

19. Apr 14 Menschenrettung nach VU, Eberstalzeller Str.

22. Apr 14 Kanalspülen, Gemeindegebiet

23. Apr 14 Kanalspülen, Gemeindegebiet

23. Apr 14 Ölspur binden, Schlossstr. - Taxlbergstr.

12. Jun 14 3 Einsätze nach Strarkregen, Quellenstr.

20. Jun 14 Sicherungsdienst, Theatergruppe, Theaterstadl

21. Jun 14 Sicherungsdienst, Theatergruppe, Theaterstadl

28. Jun 14 Sicherungsdienst, Theatergruppe, Theaterstadl

30. Jun 14 Menschenrettung, Tunnel Noitzmühle

1. Jul 14 Kanalspülen, Gemeindegebiet

2. Jul 14 Kanalspülen, Gemeindegebiet

4. Jul 14 Kanalspülen, Gemeindegebiet

15. Jul 14 Person in Lift eingeschl., Hauptstraße

21. Jul 14 Fahrzeugbergung, Kremsmüllerstraße

23. Jul 14 Wespennest entf., Bahnstraße

30. Jul 14 VU auf Westautobahn

1. Aug 14 Baum über Straße, B-138 richtung Sattledt

7. Nov 14 Bergen von Person nach VU, B-138 Krz. Steinhaus

7. Nov 14 Sicherungsdienst Martinsumzug Kindergarten

12. Nov 14 Retten von Personen nach VU, B-138, Pink-Tankst.

25. Nov 14 Retten von Personen nach VU, B-138, Dong´s Cooking

1. Dez 14 Aufräumarbeiten nach VU, B-138, Bushaltestelle Oberh.

18. Dez 14 Aufräumarbeiten nach VU, Vor Tunnel Noitsmühle

31.Mär 14
 bis

 21. Apr. 14

12x Wassertransport,
Rohölaufsuchungsgesellschaft
Bohrstelle Taxlberg



Übungen - Schulungen

Im Jahr  2014 wurden  24 Übungen bzw. Schulungen  durchgeführt
oder  daran  teilgenommen,  bei  denen  501  Mann   983  Stunden
beschäftigt  waren.
 Mit Atemschutz waren bei diesen Übungen 50 Mann  81 Stunden im

Einsatz.

Weiters wurden bei den wöchentlichen Funkproben Kleinübungen mit

vorgegebenen Themen durchgeführt, bei diesen waren 340 Mann 675

Stunden eingesetzt.

 

Um die Kondition unserer Atemschutzträger und Bewerbsteilnehmer

zu erhöhen, wird jeden Montag ein Fitnesstraining durchgeführt.  
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Mann Stunden

8. Jän. 2014
22 55

27. Jän. 2014 Schwimmtraining - Menschenrettung 11 33

12. Feb. 2014 THL Weiterbildung 21 42

18. Feb. 2014 Atemschutzstrecke Wels 10 25

1. Mär. 2014
27 74

4. Apr. 2014 Räumungsübung Kindergarten 15 23

12. Mär. 2014 Hydrantenprobe 30 60

18. Mär. 2014 Atemschutzstrecke 6 15

2. Apr. 2014 Räumungsübung Volksschule 22 44

9. Apr. 2014
25 38

14. Mai. 2014
25 75

9. Jul. 2014 Hydrantenkontrolle, Erklärung Wasserkarte neu 20 40

16. Jul. 2014 Atemschutzüberwachung 5 5

13. Aug. 2014 Stationsbetrieb: Schaum – Ölbrand – Funken 14 21

10. Sep. 2014 Einsatübung: Retten von Menschen aus Güllegrube 22 44

4. Okt. 2014 Alarmstufe 2 Übung FF- Sattledt, Fa. Fronius Sattledt 16 60

4. Okt. 2014 Atemschutz-Brandkontainerübung, Fa. Fronius Steinhaus 7 14

8. Okt. 2014 Stationsbetrieb: Wasserkarte – Homepage - RLF 24 48

23. Okt. 2014 Bezirksübung: Tunnel Noitzmühle 22 72

25. Okt. 2014 Tunnelschulung im LFK 1 10

29. Okt. 2014
24 48

8. Nov. 2014
33 99

21. Nov. 2014 Sprengübung in Spital am Pyhrn 2 18

1. Dez. 2014 Schwimmtraining - Menschenrettung 7 21

Stationsbetrieb: WAS, Zentrale, Autobahn,
BS-Plan Fa. Kremsmüller, Refrescher

Frühjahrsübung mit FF-Wollsberg
Bauernhofbrand "Drallinger"

Einsatzübung bei Kaufmann Roman
Bauernhofbrand -Atemschutz- Wasserversorgung

Einsatzübung mit FF-Am Thalbach
Bauernhofbrand „Mairstorfer“ u. Verkehrsunfall

Besichtigung der Neuerungen im Tunnel Steinhaus
Funkprobe im Tunnel

Pflichtbereichsübung: Brand Bauernhof „,Hegartner“
Wasserversorgung



Kurse und Lehrgänge

Folgende Kameraden haben 2014 an Lehrgängen der LFS Linz,
bzw. an Außenlehrgängen teilgenommen

Grundlehrgang Rothkegel Stefan

Funklehrgang Karlhuber Matthias
Reiter Thomas

Maschinistenlehrgang Wiener Günther

Technischer Lehrgang I Rothkegel Thomas

Verkehrsreglerlehrgang Knoll Martin

Bewerterlehrgang Fink Werner

Weiters nahmen 
16 Kameraden an einer Maschinisten-Grundausbildung und 
28 Kameraden an einem 8h Erste Hilfe Kurs teil

Für Kurse u. Lehrgänge wurden damit 587 Stunden
aufgewendet.

Damit haben  wir einen durchschnittlichen Lehrgangsbesuch von 6,4 Kursen pro aktiven Feuerwehrmann
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Grundlehrgang 60

Gruppenkommandantenlehrgang  37

Zugskommandantenlehrgang   5

Kommandantenlehrgang   4

Einsatzleiterlehrgang   6

Atemschutzlehrgang  33

Atemschutzwartelehrgang   6

Funklehrgang  36

TLF-Besatzung   8

Maschinistenlehrgang  18

Maschinistengrundausbildung 32

Lotsenlehrgang   4

Verkehrsreglerschulung 8

Technischer Lehrgang  I  16

Technischer Lehrgang II  12

Gef ährliche Stof f e Lehrgang   7

Sprenglehrgang I   4

Sprenglehrgang II   4

Strahlenmesslehrgang I   4

Strahlenmesslehrgang II   3

Vollschutzanzugträger- Lg.   1

Gerätewartlehrgang   2

Schrif t/Kassenf ührerlehrgang   3

Seminar f ür Ausbildung   1

Bewerterlehrgang THL   1

Rettungsschwimmerlehrgang   1

Warn- und Meßgeräte Lg   4

Jugendbetreuerlehrgang   4

16 Std Erste Hilf e  59
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Arbeitseinsätze und Administrative Tätigkeiten 
Für diverse Arbeitseinsätze und Tätigkeiten wurden  ca. 1720 Arbeitsstunden geleistet. 
Diese gliedern sich in:

Öffentlichkeitsarbeit 900 Stunden
Wartungsarbeiten an Fahrzeugen und Geräten 180 Stunden
Reinigung und Wartung Atemschutz  90 Stunden
Aktualisierung und Neugestalltung der Wasserkarte 200 Stunden
Sonstige Tätigkeiten 350 Stunden

Bei diesen Angaben handelt es sich jedoch nur um die Stunden die im Feuerwehrhaus gemeldet wurden, die unzähligen
Stunden, die viele Kameraden zuhause für die Feuerwehr tätigen und nicht gemeldet wurden, scheinen in dieser Statistik
nicht auf, ohne diese wäre jedoch ein reibungsloser Ablauf nicht möglich.

Bewerbe

Es  wurde  an  folgenden  Feuerwehrleistungsbewerben
teilgenommen

10.Mai 2014  Parallelbewerb in Kappern
24. Mai 2014 Bezirksnassbewerb in Pennewang
21. Juni 2014 Bezirkstrockenbewerb in Gunskirchen

5. Juli 2014 Landesbewerb in Steyr

Bei diesen Bewerben erreichten 
FM Knoll Martin und FM Wiesmeyr Patrick 
das FLA in Bronze.

Für Bewerbstraining und Bewerbsteilnahmen 
wurden 354 Stunden aufgewendet.

Mitgliederbewegung

2014 hatten wir 2 Übertritte von der Jugendgruppe in den Aktivstand – Huber Florian und  Reiter Christoph -  1 Übertritt
zur FF-Traunleiten – Spatt Christian–  und 1 Todesfall- Krug Franz-  zu verzeichnen.

Damit beträgt der Mitgliederstand per 31.12.2014

6 Jugend
63 Aktive
7 Reservisten

somit insgesamt 76 Mitglieder
von den Aktiven sind 21 Kameraden Atemschutztauglich

und 34Kameraden besitzen den Feuerwehrführerschein

Das Durchschnittsalter der aktiven Kameraden beträgt 39 Jahre
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Der Stand der Leistungsabzeichen 
beträgt (Stand 31.12.2014)

(Nur höchstes Abzeichen gezählt)

FLA- Gold 6 Kameraden

FLA- Silber 55 Kameraden

FLA- Bronze 2 Kameraden

THL- Gold 26 Kameraden

THL- Silber 13 Kameraden

THL- Bronze 11 Kameraden

AS-LA-Gold 3 Kameraden

AS-LA-Silber 6 Kameraden

AS-LA- Bronze 10 Kameraden

FULA- Bronze 8 Kameraden

Spreng LA- Bronze 4 Kameraden

Strahlenm.LA- Br 2 Kameraden

Bayrisches FLA. Br. 22 Kameraden



Bericht des  Gerätewartes für das Jahr 2014

Der Fahrzeugstand ist mit RLF-A2000, TLF 2000, KLF-A, KDO, Tunnellüfter und 
einem Autotransportanhänger gleichgeblieben.

Gefahren wurden im abgelaufenen Jahr mit
RLF-A2000 Bj. 2003 1.254 km Stand6.783 km
TLF-2000 Bj. 1983   882 km 16.235 km
KLF-A Bj. 2001   946 km 12.575 km
KDO Bj. 2005 2.974 km 18.280 km

Kleingeräteankauf:
1 Satz Bodenblitzer   € 150
10 Aku-Handscheinwerfer € 1.800 
4x20 m B-Schläuche (insg. 760 m B-Schl. vorhanden)

Instandhaltung:
Lüfter € 1.534,-
Kleinteile € 660,-
Begutachtungen € 1.150,-
Störungen € 281,-
Lehrgänge € 836,-
Flaschen füllen € 310,-
Untersuchungen € 518,-
Reinigung  EK € 35,-
FF-Benützungsgeb € 66,-
Summe 2014 € 5.390,-

Die Einkleidung unserer von der Jugend in den
Aktivstand übergetretenen Kameraden 
kostet pro Person ca. € 1500,-

Zusammenfassung der Arbeitstunden

Brandeinsätze

Technische Einsätze
Kurse u Lehrgänge

Einsatzübungen, Schulungen, Ausfahrten

Bewerbsübungen

Kommandositzung, Vollversamml.

Jugendbetreuerarbeit

Ausrückungen

Sonstige Arbeitseinsätze u. Tätigkeiten
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Gesamt: 

5998 Stunden
das enspricht ca.  

16,5 Stunden pro Tag

Hydr Bergegerät Spreitzer und Schere in Planung

Tech. Daten:   

Weber-Hydro-Schneidegerät
700 bar, Öffnungsweite 200 mm, Single-Kupplung; ca. 20 kg

Weber-Hydro-Spreitzer
 700 bar, Spreitzweg 710 mm, Singl- Kupplung; ca. 20 kg

Einen Kettensatz und Schwellenaufsatz mit 
Rettungszylinder ebenfalls mit Single-Kupplung  
AB 650-1500 mm mit 19 t 

Beide Geräte werden gefördert, da unsere derzeitigen Geräte 
bereits über 15 Jahre alt sind und den heutigen Standard nicht 
mehr entsprechen..



Jahresbericht 2014 der Jugendgruppe  
Steinhaus und Traunleiten 

 

 

 

 

Unser FJ-Jahr starteten wir am 11. Januar mit der Vorbereitung für den Wissenstest.  
 
Am 15.2. fand wieder der Erste-Hilfe-Kurs in Sattledt statt. Dort lernten die Burschen die 
stabile Seitenlage, Verbände anlegen und wie man erfolgreich die Wiederbelebung 
durchführt.  
 
Eine Woche vor dem Wissenstest fand die Erprobung im Feuerwehrhaus Steinhaus statt. 
Kommandomitglieder beider Feuerwehren überprüften das erlernte Wissen der 
Jugendlichen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 15.3. fand der Wissenstest in Krenglbach statt.  
Es stellten sich Kienesberger Daniel, Pocherdorfer 
Markus, Plachy Paul, Wiesinger Sebastian, 
Thannesberger Elias, Lovrenovic Marijo in Bronze. 
Mair Jakob trat in Gold an. 
Die Burschen bestanden mit Bravour die Prüfung. 
 

 
Anfang April bauten wir die 
Bewerbsbahn auf der Autobahn 
oberhalb des Tunnels beim Listmair 
auf.  
 
Für die zur Verfügung Stellung des 
Platzes, sowie die in Stand Haltung 
möchten wir uns bei der Familie Hable 
sehr herzlich bedanken! 
 

 



Am 24. Mai nahmen wir am Bezirksbewerb in Pennewang teil und setzten das Neu-Erlernte 
sehr gut um. 
 

 
 
Nach der verdienten Sommerpause wollten wir uns mit sportlichen Aktivitäten fit halten und 
so machten wir einige Ausflüge zu Land und zu Wasser. 
  
Anfang Oktober machten wir eine Radtour entlang der Traun und fuhren über Stock und 
Stein bis nach Eggenberg. Nach einer kleinen Stärkung traten wir unseren Rückweg über 
Traunleiten und Taxlberg an. 
 
Unsere Wasserratten sollten natürlich auch nicht zu kurz kommen. Gemeinsam fuhren wir 
ins Aquapulco nach Bad Schallerbach, wo alle Rutschen auf Geschwindigkeit und 
Kurvenlage getestet wurden. 
 
 
 
 
Auch unsere Grundausbildung war sehr abwechslungsreich. Wir setzten das erlernte Wissen 
auch in die Praxis um und begannen gleich mit dem Thema Löschen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Weitere Übungen wie Funken und Technische Lehre wurden durchgeführt. 
 
 
 
 
Einer der Höhepunkt im letzten Jahr war die Friedenslicht-Übergabe am 24. Dezember in 
Gunskirchen. Wir brachten das Licht aus Bethlehem nach Steinhaus und verteilten es an 
Kameraden der eigenen Feuerwehren. Die Bevölkerung war eingeladen sich das 
Friedenslicht in den Feuerwehrhäusern zu holen.  
 
Insgesamt wurden von den Jugendfeuerwehrmännern 483 Stunden und von den Betreuern 
215 Stunden aufgewendet, wofür wir uns recht herzlich bedanken.  

Reiter Christoph und Huber Florian fuhren 
mit der Feuerwehr Am Thalbach zum 
Landesbewerb nach Steyr um sich das 
Leistungsabzeichen zu verdienen. 


	Franz Ziegelbäck HBI
	
	Feuerwehrkommandant
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